
 

 

 
 
 
 

 

 
Stadt Baden-Baden  
Herrn Oberbürgermeister Dietmar Späth  
Marktplatz 2  
76530 Baden-Baden  
 
 
 
 
 
 
 
 

23.11.2023  
 
 
GR 27.11.2023 – TOP 10 – Fluchttreppenhaus Briegelacker  
- Antrag auf Überweisung an den Bauausschuss  
 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Späth,  
 
die Vorlage des Fachgebiets Hochbau und Gebäudemanagement lässt Maß und Mitte völlig vermissen.  
Es wird in der Vorlage nicht klargestellt, ob es sich um einen Grundsatzbeschluss oder einen Baube-
schluss handelt. Es wird nur sichtbar, dass hier Geld zusammengekratzt werden soll, um schnellstmög-
lich ein Projekt hinzuklotzen. Wir müssen nebenbei zur Kenntnis nehmen, dass ein Bauantrag bereits 
gestellt wurde. Der Bauausschuss soll erkennbar mit diesem Vorgang nicht befasst werden. Fest steht 
jedenfalls, dass schon im erheblichen Umfang Planungskosten bis zur LP 4 entstanden sind und die LP 
5+6 zurzeit laufen.  
 
Und das alles scheint alternativlos und ohne jede Beschlussgrundlage in der Verwaltung durchgelaufen 
zu sein.  
 
Aber auch bezüglich einer angemessenen Gestaltung haben die Planer offensichtlich den Kompass verlo-
ren. Diese „Verzierung“ hat das recht gelungene Verwaltungsgebäude wahrhaftig nicht verdient.  
Wozu haben wir bitte eine Stabsstelle für Stadtgestaltung, wozu hätten wir einen Gestaltungsbeirat, vor 
den manchmal auch die unbedeutendste kleine Hütte gezerrt wird.  
„Die Sichtseiten des Stahltreppenhauses sollen mittels Kletterpflanzen / Rankhilfen begrünt werden“ 
lesen wir. Ja die Planer geben vermeintlich ihr Bestes bei diesem Treppenhaus, aber wir erinnern: das 
Gymnasium Hohenbaden, als hochwertiges Baudenkmal, hat seinerzeit die ärmlichste und billigste (Ge-
rüst) Fluchttreppe verpass bekommen die man sich ausdenken kann.  
 
 
 
 
 
 



 

 

 
 

 
Auf der Kostenseite wurde uns die Hausnummer von 550 TSD Euro vorgesetzt. Der Baubürgermeister 
hat im Hauptausschuss aber auch 275 TSD Euro angeboten!  
Für 550 TSD Euro könnte unsere GSE in einem Projekt zwei 3-Zimmerwohnungen zusätzlich realisieren, 
oder Frau May am Theater die dringend benötigten Stellen für den Spielbetrieb bekommen – jeweils ein 
echter Mehrwert.  
 
Wir von der FBB möchten aber hier nicht anfangen zu feilschen oder aufzurechnen, sondern wollen die-
ses angeblich notwendige Vorhaben korrekt sowohl unter Kosten/Nutzen-Aspekten, wie unter gestalte-
rischen Gesichtspunkten behandelt wissen.  
 
Dies scheint von der Verwaltung bisher nicht so gewollt zu sein und scheint auch bisher bei einer Mehr-
heit der Fraktionen hier im Gemeinderat keine Rolle zu spielen. Augen zu und durch – das wird sich rä-
chen.  
 
Dass hier offensichtlich Geld – Geld das wir wirklich nicht haben - Herr Oberbürgermeister Späth, mit 
der Schubkarre aus dem Rathaus hinausgefahren werden soll, dem können wir, die FBB-Fraktion, im 
Sinne unserer Bürger nicht zustimmen.  
 
Wir stellen stattdessen den Antrag, die Vorlage unter Aufdeckung aller Anforderungs- und Planungs-
parametern sowie den bisherigen Kostenberechnungen an den Bauausschuss zu überweisen.  
 
Mit freundlichen Grüßen  
Freie Bürger für Baden-Baden e.V.  
 
 
Wolfgang Niedermeyer  
Stadtrat  
 
 
Anlage: Bilder  
  
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
So sind wir 2019 mit einem wichtigen Kulturdenkmal in unserer Stadt umgegangen! 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der alternativlose Fluchttreppenhausturm im Briegelacker. 


